
                  Wechsel im Vorstand               
             

 

                                      Im März 2022                     

Liebe Mitglieder unseres Vereins,                    

vor zwei Jahren verstarb unser langjähriger Vorsitzender und Gründungsmitglied Oliver Horn. 

Seit 2016 begleitete ich ihn als seine Stellvertreterin, und wir waren in Bezug auf den Fairen Handel 
und seine Umsetzung im Laden in vielerlei Hinsicht ähnlicher oder gleicher Meinung. Vor allem haben 
mich Olivers Ziele und Visionen sehr inspiriert! Besonders die Haltung: „Entwicklung ist nur durch Bild-
ung und Aufklärung möglich“ entsprach nicht nur dem Ansatz des Fairen Handels, sondern auch meiner 
Ansicht als überzeugte Pädagogin. 

Als sich abzeichnete, dass Olivers Krebserkrankung ihm zu sehr die Kräfte raubte, übernahm ich zu-
nächst seine Vertretung bei Sitzungen und in anderen Angelegenheiten. Nach seinem tragischen Tod 
im Februar 2020 entschied ich mich, als 1. Vorsitzende für ein Jahr zu kandidieren und ließ mich 2021 
noch einmal zur Wiederwahl aufstellen.  

Unerwartet wurden die beiden Jahre für uns alle zu einer echten Herausforderung! Schlagartig hatten 
wir es mit den Unwägbarkeiten der Corona-Pandemie zu tun. Mit Hilfe häufiger Absprachen innerhalb 
des Vorstandes konnten wir bis jetzt einen angemessenen Weg durch diese Zeit finden. Zudem waren 
sehr engagierte Mitarbeiterinnen bereit, trotz der Bedrohung durch das Corona-Virus, den Ladenbe-
trieb weiterzuführen. Auch durch die Schließung des Cafés und reduzierte Öffnungszeiten, konnten wir 
die Einschränkungen und oft wechselnden Schutzmaßnahmen recht gut bewältigen und unseren 
Laden während des ganzen letzten Jahres öffnen. 

Inzwischen haben wir, unter Einbeziehung aller Mitarbeiterinnen, ein Konzept entwickelt, das die Or-
ganisation der wöchentlichen Ladendienste erleichtert. So kann es uns eventuell gelingen, einen wei-
teren Nachmittag zu besetzen und nach Ostern den Cafébetrieb wieder aufzunehmen. 

Für mich selbst war es eine neue Erfahrung, mit einem Team ehrenamtlicher Mitstreiter*innen um-
zugehen. Im Gegensatz zu meinen Konferenzen als Schulleiterin hatte ich es nun mit vielfältigeren 
Ansichten und Haltungen zu tun. Dies machte die Art der Kommunikation manchmal nicht einfach, 
aber durch unsere ‚fairBundenheit‘ fanden wir immer einen für alle tragbaren Konsens.  

Nur mit Hilfe der freiwilligen Mitarbeiterinnen und der Unterstützung durch „mein“ Vorstandsteam 
konnten wir gemeinsam die Pandemie-Situation bewältigen und sogar weiterhin einen Gewinn erwirt-
schaften!  

Dafür danke ich unserem gesamten fairTeam sehr herzlich!  

Die Erfahrungen als Vorsitzende empfand ich als bereichernd, weil ich immer noch gerne dazulerne. 
Besonders die neuen (Er)Kenntnisse über die politischen Hintergründe des Fairen Handels, fand und 
finde ich sehr spannend! Mit diesem Bereich werde ich mich gerne, auch durch meine Recherchen für 
die Öffentlichkeitsarbeit, weiter beschäftigen. 

Bei der Mitgliederversammlung gab es noch weitere Veränderungen im Vorstand: 

Metta Mayer war seit der Gründung des Vereins als Schriftführerin für uns tätig. Wir konnten uns 
immer auf ihre genauen Protokolle verlassen, die sie uns verlässlich und frühzeitig zusandte! Auf eigen-
en Wunsch war es jetzt für sie an der Zeit, dieses Amt abzugeben. Sie wird uns erfreulicherweise noch 



als Beisitzerin im Vorstand erhalten bleiben. Sicher wird sie sich weiter in der Bildung junger Menschen 
im Konfirmandenunterricht und bei anderen Anlässen engagieren! 

Wir danken Metta sehr herzlich für Ihre Unterstützung in all den Jahren und hoffen, ihre geschätzte 
Mitwirkung in unserem Vorstand noch lange genießen zu dürfen! 

Als neue Schriftführerin kandidierte Lioba Petzold, und sie wurde einstimmig gewählt! Wir freuen uns 
auf ihre Protokolle und danken ihr für ihre Bereitschaft, dieses Amt zu übernehmen. 

Ulrike Bäuerle wurde schon bei der letztjährigen Mitgliederversammlung als Beisitzerin in den 
Vorstand gewählt. Auch sie zeichnet sich durch ihr hohes aktives Engagement, u.a. im Einkaufsteam 
und bei verschiedenen Aktionen aus, welches wir dankbar zu würdigen wissen. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Mitgliedern für Ihr Vertrauen während meiner Zeit als 
Vorsitzende und übergebe die Verantwortung nun mit großer Zuversicht an Sabine Horn. Durch ihre 
langjährige Unterstützung von Oliver kennt sie sich bereits mit den Gepflogenheiten als Vorsitzende 
gut aus. Auf jeden Fall kann Sabine mit der Unterstützung durch das ganze Vorstandsteams rechnen, 
so wie es auch bei mir war! 

Oliver würde sich darüber freuen, dass unser gesamtes Team die Pandemiejahre so gut bewältigt hat 
und vor allem, dass seine Sabine nun sein Werk fortsetzen wird! 

Zum letzten Mal wünsche ich Ihnen in meiner Eigenschaft als Vorsitzende von Herzen alles Gute und 
bleiben Sie gesund!  

 

       

 

 

 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, 

Rita Binder hat mit ihrem Brief an Sie dieses Schreiben begonnen, und ich möchte es gerne abschließen 
und an dieser Stelle unser DANKE an Rita Binder aussprechen. 

Wie sie oben schreibt, herrschten während ihrer gesamten Zeit als unsere 1. Vorsitzende besondere 
Bedingungen. Wer hätte vor zwei Jahren damit gerechnet, dass ein kleiner Krankheitserreger solche 
Folgen haben wird?! 

Rita hat in diesen zwei außergewöhnlichen Jahren als 1. Vorsitzende die neuen äußeren Herausforder-
ungen im Blick behalten. Sie hat die Auswirkungen und den Handlungsbedarf für uns als Verein zum 
einen und als Betreiber eines Einzelhandelsgeschäfts und Cafés mit ausschließlich ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen zum anderen kanalisiert und im Vorstand diskutiert. Ihr besonderer Blick gilt dem 
Wohl der Menschen – den Produzent*innen, die unter der Corona-Pandemie weltweit wirtschaftlich 
und gesundheitlich besonders zu leiden haben. Aber auch für unsere Mitarbeiterinnen im Ladenteam 
war es ihr vor allem wichtig, dass sie gut geschützt waren, wenn sie unter den erschwerten Corona-
bedingungen ihren Dienst taten.  

Ganz ihrer Überzeugung „Entwicklung durch Bildung“ - auch für sich selbst – folgend, hat sich Rita in 
die Anforderungen einer Vereinsführung eingearbeitet. Außerdem hat sie sich noch mehr mit den 
Zusammenhängen des Fairen Handels beschäftigt. Rita hat sehr viel Zeit investiert, auch für unseren 
Auftritt in der Öffentlichkeit- sei es in den Aidlinger Nachrichten oder auf unserer Homepage. Vielen 
Dank dafür! 

Wir freuen uns, dass sich Rita weiter im Vorstand einbringen wird und sich nun vor allem ihren Themen 
„Öffentlichkeitsarbeit“ und „Bildung“ widmen kann. Dafür wünschen wir ihr weiterhin gutes Gelingen 
bei bester Gesundheit! 

 

Abschließend bedanke ich mich für Ihr Vertrauen und für die Vorschusslorbeeren, die mir zuge-
sprochen werden. Ich freue mich auf die weitere gute und konstruktive Zusammenarbeit in unserem 
gesamten fairTeam im Sinne der Ziele des fair – Eine Welt Aidlingen e.V. 

 

Mit liebem Gruß! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


